
Damals bei uns
Auch während des Zweiten
Weltkriegs war die Erstkom-
munion in Österreich ein be-
deutendes religiöses Ereignis.
Nach dem Krieg wurden die
von den Nationalsozialisten
zerschlagenen kirchlichen Or-
ganisationen in Österreich
wieder aufgebaut. Die Bezie-
hung zwischen der katholi-
schen Kirche und dem öster-
reichischen Staat verbesserte
sich ebenfalls.


Dieses Foto wurde 1953 in
Tulln aufgenommen. Es zeigt
die Erstkommunion der Mäd-
chen des Jahrgangs 1944.
Foto: Rosemarie Eggenhofer

HERR LEOPOLD

Mein EM-Tipp
„Ich wett' ja nicht, aber wenn ich
auf was wetten tät, dann darauf,
dass alle Wirten, die bei der EM
zur richtigen Zeit an
möglichst großen
Fernseher einschal-
ten, beim Bier-
Umsatz auf der
Gewinner-Seite
steh'n.“
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ZUKUNFT  
GESTALTEN

EUROPAWAHL
9. JUNI 2024

Wer bestimmt, wohin sich Europa  
in Zukunft bewegt? Du!

Nutze deine Stimme und wähle, denn wir 
entscheiden gemeinsam in welchem Europa  
wir morgen leben möchten.

niederoesterreich.iv.at

Anzeige

Neue Facharbeiter
für Landwirtschaft
BEZIRK TULLN 77 Absolventen
aus ganz Niederösterreich
schlossen erfolgreich die Vor-
bereitungslehrgänge der
Landwirtschaftskammer NÖ
zum landwirtschaftlichen
Facharbeiter ab. Darunter
auch zwei aus dem Bezirk
Tulln: Sylvia Hascher (Hin-
tersdorf) und Norbert Markl
(Kirchberg am Wagram). Die
Verleihung der Facharbeiter-
briefe fand im feierlichen Rah-
men bei den Wilhelmsburger
Hoflieferanten statt.

An der Verleihung nah-
men u. a. die Vizepräsidentin

der Landwirtschaftskammer
NÖ, Andrea Wagner, die Be-
zirksbauernkammer-Obmän-
ner Anton Kaiblinger (St. Pöl-
ten) und Rudolf Buchner (Li-
lienfeld) sowie der
Geschäftsführer der Lehr-
lings- und Fachausbildungs-
stelle NÖ, Anton Hölzl. Sie gra-
tulierten den zwei frischgeba-
ckenen Facharbeitern aus dem
Bezirk Tulln zu ihrem erfolg-
reichen Abschluss und
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wünschten ihnen viel Erfolg
für ihre zukünftige Arbeit.

Die Absolventen wurden
in den Bereichen Tierhaltung,
Pflanzenbau, Landtechnik
und agrarische Basiskompe-
tenzen umfassend ausgebil-
det. Der Vorbereitungslehr-
gang soll sie in 240 Unter-
richtseinheiten optimal auf
die landwirtschaftliche Be-
triebsführung, sowie ihre zu-
künftigen Aufgaben als Jung-

landwirte vorbereiten. In
ihren Ansprachen appellierten
die Ehrengäste an die neuen
Fachkräfte, sich für die Ent-
wicklung der Landwirtschaft
einzusetzen. „Ihr seid die Zu-
kunft unserer Landwirtschaft.
Nutzt euer Wissen und Enga-
gement, um die Branche vo-
ranzubringen und nachhaltig
zu gestalten“, ermutigte Vize-
präsidentin Wagner die Anwe-
senden.


Bei der Facharbeiter-
brief−Verleihung für
künftige Junglandwirte:
Geschäftsführer Anton Hölzl,
Kursorganisatorin Julia
Schölnhammer, Sylvia
Hascher, Norbert Markl
und Vizepräsidentin
Andrea Wagner.
Foto: Georg Pomaßl

Fahnenträger von
örtlichen Firmen

Bei strahlendem Sonnenschein
fand heuer die Fronleichnams-
prozession in Tulln statt. „Fah-
nenträger aus örtlichen Unter-
nehmen (Schmidberger Elekt-
roanlagen, Metallbau Schinnerl,
Glas Loley) präsentierten dabei
stolz ihre kunstvoll gestalteten
Banner und trugen maßgeblich
zur feierlichen Atmosphäre bei“,
dankt Christian Katholitzky
vom Wirtschaftsbund Tulln.


Auch Stadtpfarrer Krzysztof
Kowalski hob die wichtige
Rolle der Fahnenträger her-
vor.
Nach der Prozession wurden
die Fahnenträger zu einem
gemeinsamen Essen eingela-
den, um ihren Einsatz zu wür-
digen und den Vormittag in
geselliger Runde ausklingen
zu lassen.
Foto: privat


